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Skulptur Lehren I + II - Künstlerische, kunstwissenschaftliche und kunstpädagogische Perspektiven auf 

Skulptur im erweiterten Feld. Kunstwissenschaftliche Grundlagen und kunstpädagogische Ableitungen  

Mi 9-11 Uhr/Blockveranstaltung 

Kommentartext: 

Was kennzeichnet eine Skulptur? Diese Frage stellt sich angesichts zunehmender Entgrenzungstendenzen in 

der zeitgenössischen Kunst verstärkt und lässt es zunächst fragwürdig erscheinen, weiterhin in traditionellen 

Gattungen wie Zeichnung, Malerei, Skulptur, Film, Fotografie oder Performance zu denken. Mit dieser 

Erweiterung des Skulpturalen ergeben sich neue Blickwinkel auf Lehr- und Lernprozesse in der Kunst. In Bezug 

auf die veränderten Erlebnisqualitäten des im Erfahrungsraum des Subjekts verorteten Kunstwerks soll 

gemeinsam über die Lehre der Bildhauerei nachgedacht werden. Welche Perspektiven lassen sich für eine 

Didaktik der Bildhauerei eröffnen? Wie hängen diese mit der Veränderung des Kunstbegriffs der letzten 

Jahrzehnte zusammen? Welche skulpturalen Fragen lassen sich kunstwissenschaftlich oder künstlerisch 

aufwerfen und inwiefern besitzen sie kunstpädagogische Relevanz? Welche Elemente der Skulptur existieren 

dabei immer schon und welche sind im Zuge der verschiedenen Entgrenzungstendenzen neu hinzugekommen? 

Wie wirkt sich dies auf die künstlerische Lehre von Bildhauerinnen und Bildhauern aus? 

Mit diesen Fragestellungen werden sich 18 Referentinnen und Referenten aus Kunstwissenschaft, Kunst und 

Kunstpädagogik auseinandersetzen. Ihre Beiträge sind sechs Sektionen zugeordnet, innerhalb derer diese 

Perspektiven im Hinblick auf vier Aspekte von Entgrenzung diskutiert werden: Skulptur und Raum, Skulptur und 

Material, Skulptur und Zeit sowie Skulptur und Betrachter. Die Eingeladenen erörtern verschiedene Formen 

skulpturalen Denkens und Handelns im Kontext des Themas „Skulptur lehren“. 

Begleitend zu dieser dreitägigen Tagung vom 20.4. (13.30 Uhr) -22.4.2016 (15 Uhr), die zentraler und 

verpflichtender Bestandteil des Seminars ist, findet ein weiteres angebundenes Seminar mittwochs von 9-11 

Uhr statt. Eine ganztägige Exkursion kommt hinzu (voraussichtlich an einem Freitag) 

Beide Veranstaltungen „Skulptur Lehren, Teil I und II“ sind nach Möglichkeit zusammen zu belegen, da sich nur 

so künstlerische, kunstwissenschaftliche und kunstpädagogische Fragestellungen angemessen verknüpfen. 

 

Wichtige Hinweise: 

Qualifizierte Teilnahme:  

Leistungsnachweis: Referat, Mdl. Prüfung, Hausarbeit 


